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«MIINI MEINIG»

Oh  
Tannenbaum ...
VON NICI PETER

Ja richtig! Der 
 Advent steht vor der 
Tür. Eine weitere 
Leidenschaft meiner-
seits, ganz zum 
 Leidwesen einiger 
anderer Familien-
mitglieder. Während 

ich beim Kochen, Backen und Haus-
halten bereits laut Weihnachtsmusik 
höre und dazu gehörig mitsinge,  
halten sich andere mühselig die Ohren 
zu und freuen sich auf den 27. Dezem-
ber, wenn der Spuk ein Ende hat.

Nicht nur Weihnachtsmusik gehört 
zu meinen Voradvents-Ritualen,  
diese Woche gehe ich mit den Schlaa-
temer Landfrauen einen Adventskranz 
fertigen und packe noch die letzten 
Adventskalenderpäckli für die Gotti-
kinder ein. Ich schwelge auf Wolke 7 
und geniesse die Voradventszeit sehr.

Apropos Adventszeit: Verschiedene 
Advents- und Chrischchindlimärkte 
sind im Kanton zu finden. Einer der 
ersten war letzte Woche in Wilchin-
gen. Es folgen Neunkirch, Schleitheim, 
Schaffhausen, Stein am Rhein und 
noch viele mehr. Wer diese wunder-
baren Events ebenfalls gehörig aus-
kosten möchte, findet sämtliche  
Daten auf www.schaffhauserland.ch.

Nicht nur traditionelle Märkte  
haben ihren Reiz. Warum nicht etwas 
Weihnachtsstimmung auf einer Wein-
Degustation einfangen? Unsere land-
wirtschaftlichen Betriebe im Kanton 
feiern die Adventszeit ebenfalls gerne 
mit ihren Kunden. Auf unserem 
schwarzen Brett finden sich ganz viele 
tolle Gelegenheiten, die Adventsde-
gustationen, Ausstellungen und  
Kreativmärkte zu finden. Ein Besuch 
lohnt sich definitiv, und es werden 
Menschen unterstützt, welche ihre 
Produkte selber produzieren.

Jetzt ist aber genug Werbung für 
den Advent. Ich weiss ja aus eigener 
Erfahrung, dass diese Zeit nicht alle 
so feiern wie ich. Trotzdem ist es  
langsam wieder Zeit, die Musik aufzu-
drehen, es sind ja nur noch wenige 
Wochen, um sie zu hören. Eine wunder-
bare kommende Adventszeit wünsche 
ich allen.  Herzlichst Nici Peter

Mit dem Start der Winterfütterung 
häufen sich die Abfälle auf den  
Betrieben. Ob Silage- und Stretch-
folien sowie weitere Agrarkunststoffe, 
vieles muss entsorgt werden.  
Wer diese zum Verbrennen in die  
Kehrichtverbrennungsanlage bringt, 
verhindert das Recycling dieser  
hochwertigen Materialien. Gebrauchte 
Folien werden von der Organisation 
Erde Schweiz gesammelt und  
recycelt.

VON NICI PETER

Im vergangenen Jahr sammelte die  
Organisation Erde Schweiz rund 1800 
Tonnen Agrarkunststoffe, die erfolg-
reich recycelt wurden. Eine stattliche 
Menge und ein toller Beitrag an die 
Umwelt.

Erde Schweiz

Jährlich kommen in der Schweiz 
geschätzt 6000 – 8000 Tonnen ver-
schiedener Folien in den Umlauf, da-
von wurde bisher nur ein Bruchteil re-
zykliert. Das Recylingpotenzial ist 
gross. Deshalb hat Kunststoff.swiss, 
der Verband der Schweizer Kunststoff-
industrie, zusammen mit der deut-
schen RIGK GmbH, den Verein Erde 
Schweiz ins Leben gerufen. 

Erde Schweiz ist ein Rücknahme- 
und Recyclingsystem für Siloballen-
folien, Netze und Garne in der 
Schweiz, das aktiv zu nachhaltiger 
Agrarwirtschaft in der Futtermittel-
produktion und im Obst- und Gemü-
seanbau beiträgt.

Die Sammlung und Abgabe fürs 
Recycling von Landwirtschaftsfolien 
ist ein grosses Bedürfnis und bringt 
nicht nur wertvolles Material wieder in 
den Kreislauf, sondern vermeidet eine 
weitere Verschmutzung der Agrarflä-
chen mit Mikroplastik.

Die gebrauchten Silofolien, Stretch-
folien, Netze und Garne werden in der 

Schweiz und in weiterenVerwertungs-
anlagen in der EU recycelt. Der Vor-
gang der Sammlung und des Recyc-
lings wird dabei von einem unab-
hängigen Prüfer bestätigt und ein 
Bericht erstellt, der die stoffliche 
Verwertung der gesammelten Kunst-
stoffe zertifiziert.

Sammelziel übertroffen

Die Sammlung der Agrarkunst-
stoffe durch die Organisation Erde 
Schweiz läuft seit dem Frühling 2022. 
Das Sammelziel im ersten Jahr lag bei 

1200 Tonnen, welches nicht nur er-
reicht wurde, es wurde mit 1850 Ton-
nen sogar übertroffen. Mit den gesam-
melten Folien bleiben nach dem Sor-
tieren und Reinigen etwa 1300 Tonnen 
Kunststoff im Kreislauf. 

Neues Mitglied

Seit Mai 2023 gehört der Schwei-
zer Bauernverband SBV als Mitglied 
zum Verein Erde Schweiz. Wie Martin 
Rufer, Direktor des Schweizer Bauern-
verbandes, den Beitritt gemäss Home-
page Erde Schweiz begründetet: «Die 

Landwirtschaft braucht grosse Mengen 
an Siloballenfolien. Wenn es uns ge-
lingt, möglichst viele davon zu recy-
celn, dann machen wir einen grossen 
Schritt hin zu einer Kreislaufwirt-
schaft. Das macht die Schweiz als Gan-
zes unabhängiger von Importen und 
senkt unseren ökologischen Fussab-
druck.» Ziel des Engagements ist es, das 
Recyceln so zu vereinfachen, dass es 
für die Bauernbetriebe die Norm wird.

Recycling ist günstiger

Seit der Verein Erde Schweiz die 
vorgezogene Recyclinggebühr einge-
führt hat, bezahlen die Hersteller, die 
dort Mitglied sind, pro verkaufte Rolle 
Folie einen Beitrag an die Organisa-
tion. Dies verteuert eine Siloballe um 
einige Rappen.

Wenn die alte Folie recycelt wird, 
bekommt der Sammelpartner, dies 
kann ein Lohnunternehmer oder ein 
Privater sein, einen Beitrag vergütet. 
Der Sammelpartner ist nicht nur für 
die Lagerung und das Pressen der Folie 
zuständig. Dieser übernimmt auch den 
Transport zur Recyclinganlage. Das 
heisst aber nicht, dass die  Folien kos-
tenlos abgegeben werden können. Je-
doch vergünstigt sich das Recycling um 
ein paar Rappen pro Siloballen und 
wird dadurch attraktiver. Zusammenge-
fasst gibt es für den Landwirt keine 
Mehrkosten, sondern es wird unter dem 
Strich günstiger, aber nicht gratis.

Die Verbrennung in einer Keh-
richtverbrennung ist ebenfalls nicht 
gratis und kostet meist mehr als über 
das System von Erde Schweiz.

100 Sammelstellen schweizweit

An rund 100 Sammelstellen schweiz-
weit können die Folien abgegeben  
werden. In Schaffhausen können die 
Landwirte zu Vögeli VVV in Gächlin-
gen zur Abgabe. Dies ist die einzige 
Sammelstelle im Kanton.

 Erde Schweiz / LID

Silofolie recyclen statt wegwerfen

B I L D  E R D E  S C H W E I Z

Folien müssen vor der Abgabe gereinigt werden. Wenn sie Schnüre oder Netze 
enthalten, können sie nicht recycelt werden.

Die Sammelstelle im Kanton für 
ERDE Schweiz betreiben Stefan  
und Urs Vögeli von Vögeli VVV. Seit 
Jahren sammeln sie bereits Folien  
fürs Recyling, neu seit 2023 für  
ERDE Schweiz.

Seit wann sammelt ihr Folien fürs  
Recycling?
Urs Vögeli: Wir sind seit April 2023 
als Sammelstelle erfasst. Wir sam-
meln aber schon seit Jahrzehnten Fo-
lien der Landwirtschaftsbetriebe. Es 
freut uns zu sagen, dass wir Vorreiter 
waren, da wir schon bei ERDE Deutsch-
land unter Vertrag standen, bevor es 
ERDE Schweiz überhaupt gab.

Konntet ihr schon viele Folien  
sammeln seither?
Urs: Mit dem Ende der Wintersaison 
im April lief es gut an und viele Kun-
den aus dem Klettgau und Randental 
brachten ihre Agrarfolien zu uns. Wir 
konnten letzten Juni mit zwei vollen 
Mulden zur Recyclingstation fahren. 
Danach war leider der Brand in unse-
rer Halle und es stand für einen Mo-
ment alles still.

Wie sieht momentan die Sammel-
situation bei euch genau aus?
Urs: Es läuft bei uns noch alles etwas 
provisorisch, da wir durch den Brand 
eine ganze Lagerhalle verloren ha-
ben. Wir nehmen aber die Folien im-

mer an, einfach vorher telefonisch 
anmelden.

Was sind die zukünftigen Pläne für 
euch als Sammelstation?
Stefan Vögeli: Konzept ist ab dem 
Frühling, dass wir einen Tag pro Monat 
offen haben für die Abgabe bei uns. 
Wenn möglich, möchten wir monatlich 
mit vollen Mulden nach Eschlikon zu 
Innorecycling fahren, um diese dort ab-
zugeben. Dies ist die einzige Firma in 
der Schweiz, welche den Kunststoff 
sammelt und daraus Granulat herstellt.

Was muss der Landwirt beim  
Sammeln beachten?
Stefan: Bald sollte es grosse Sammel-
säcke von ERDE Schweiz geben, wel-
che in Paloxen passen. Dies wäre ideal 
für uns und unsere Kunden. Damit 
könnten wir die Säcke nach der Ab-
gabe einfacher sammeln und abführen. 
So könnte der Kunde auf dem Hof eine 
Paloxe aufstellen und die Folien direkt 
reinwerfen und die Paloxe alle paar 
Wochen bei uns abgeben.

Wichtig ist: Die Folien müssen 
sauber sein. Sauber heisst Besenrein. 
Futterreste sind nicht erwünscht. Es 
dürfen keine Netze oder Schnüre darin 
enthalten sein. Passiert es trotzdem ein-
mal, ist dies ein grosses Problem, und 
die Folie kann nicht recycelt werden. 
Schnur und Netze bestehen aus ande-
rem Plastik, daher die Problematik.

Warum sollte die Folie statt entsorgt 
recycelt werden?
Urs: Preislich ist es nur geringfügig 
günstiger für den Landwirt, die Folie 
statt in der Kehrichtverbrennung zu 
entsorgen, diese zu uns zu bringen. Es 
braucht darum einen gewissen Idealis-
mus dahinter. Wenn jeder nur rein 
wirtschaftlich denkt, kommen wir auf 
keinen grünen Zweig. Wir stellen fest, 
dass auf vielen Betrieben ein grosses 

Umdenken stattfindet. Eine erfreuliche 
Entwicklung.
Stefan: ERDE Schweiz hat mit dem 
Sammeln ein tolles Projekt lanciert 
und die Idee dahinter ist eine gute 
Sache. Die Ausführung ist bei ERDE 
Schweiz noch etwas in den Kinder-
schuhen. Aber wenn alle mithelfen 
und das Sammeln sich einbürgert, 
wird alles routinierter.
 Interview: npe

B I L D  N I C I  P E T E R

Mit solchen Paloxen und grossen Säcken möchten Stefan und Urs Vögeli von 
Vögeli VVV auf den Betrieben das Sammeln vereinfachen.

INTERVIEW

Pioniere im Sammeln: Vögeli VVV in Gächlingen

Landw. Generationen-Gemeinschaft

sucht Hof zur Übernahme 
Bevorzugt abgelegene Objekte, rasche 
und diskrete Abwicklung garantiert.
Tel. 077 268 86 30 A1553929
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SCHAFFHAUSER LANDFRAUEN

Wir Landfrauen knüpfen Netzwerke
Netzwerke sind etwas, was wir  
Landfrauen schätzen und gerne  
pflegen. Auch der Kantonalvorstand 
vernetzt – zum Plausch, aber  
auch in der Krise.

Der Volksmund sagt, Vorfreude sei die 
schönste Freude. Umso besser! Den 
Landfraue- und Püürinnenhöck muss-
ten wir ja auf den 17. Januar 2024 ver-
schieben – und dürfen uns folglich 
noch etwas länger darauf freuen (s. 
Kästchen).

Freuen wir uns auf die flotten Ka-
dermänner des GVS, die uns einmal 
mehr hervorragend bekochen werden! 
Freuen wir uns darauf, dass wir Land-
frauen bestimmt einen super Abend 
miteinander erleben. Und freuen wir 
uns vor allem auch auf das spannende 
Thema «Ich erlaube mir, eigenständig 
zu sein!» mit Beatrix Böni.

Stehen wir uns nicht im Weg     

Ein Powerthema! Weg von den 
Vorstellungen anderer, wie wir zu sein 
haben. Aber auch weg von unserem 
eigenen gedanklichen Korsett, denn 
beim Eigenständig sein bremsen wir 
uns selber auch immer wieder aus. 
Beatrix Böni ist Theologin, langjährige 
psychologische Beraterin, Clownin, 
Seminarhausleiterin – und eben bald 
auch unsere Referentin. Sie wird uns 
am 17. Januar motivieren, dass wir uns 
nicht selbst im Wege stehen, eigenstän-
dig zu sein. Denn wenn wir nicht für 
uns sorgen, wer dann?

Eine Landfrauen-Wundertüte

Noch dieses Jahr treffen wir uns  
zu einem weiteren Verbands-Kaffi im 
Schaffhauser Einkaufszentrum Herb-
linger Markt. Wie immer am ersten 
Donnerstagmorgen im Monat, also am 
7. Dezember, zwischen 9 und 11 Uhr. 
Wer ausser Frauen vom VSL-Vorstand 
dort sein wird? Das ist wie jedes Mal 
eine Überraschung. Und das ist ja grad 
auch cool, finden zwei unserer Frauen 
des Kantonalvorstands. Co-Präsiden-
tin Vrony de Quervain ist begeistert: 
«Aus dem unteren bis dem oberen 
Kantonsteil treffen wir einander und 
lernen uns kennen – manchmal auch 
Frauen, von denen man dem Namen 
nach weiss, dass es sie gibt, aber die 
man noch nie gesehen hat. Das ist im-
mer wieder lustig.» «Ich finde die Tref-
fen mega gemütlich und total locker», 
freut sich Sandy Ruh. «Wir lernen 
Frauen kennen, die wir sonst wahr-
scheinlich nicht treffen würden. Das 
macht es dann auch an Verbandsanläs-
sen einfacher, wenn man die eine oder 
andere Frau schon vom Verbands-Kaffi 
her kennt.»

Sandy Ruh ist übrigens auch die 
engagierte Vermittlerin unserer Ländli-
chen Familienhilfe. Diese hilft dort, wo 
die Bäuerin und/oder Hausfrau aus-
fällt. Unsere kompetenten und flexib-
len Familienhelferinnen springen bei 
Unfall, Krankheit, Todesfall oder  
Wochenbett ein, um täglich anfallende 
Hausarbeiten zu erledigen. Das Haupt-
gewicht der Einsätze liegt auf der  
Kinderbetreuung, dem Zubereiten von 
Mahlzeiten, der Wäschepflege und 
dem «Wochenkehr». Weitere Informa-
tionen und sämtliche Tarife findet ihr 
auf www.landfrauen-sh.ch > Ländliche 
Familienhilfe. Vermittlungstelefon: 078 
403 68 17. 

Entlastung verschenken

Übrigens: Für die Ländliche Fa-
milienhilfe sind auch Geschenkgut-
scheine erhältlich. Bestellen könnt ihr 
diese über www.landfrauen-sh.ch oder 
die obige Telefonnummer. Denn: Gibt 
es eine schönere Gabe, als jemandem 
in Not Entlastung zu schenken?

Wir wünschen euch eine freudige 
Adventszeit. 
 Eure Vorstandsfrauen vom VSL

Das traditionelle GVS Weinschiff  
findet dieses Jahr bereits zum zehnten 
Mal statt. Dabei wird den Weininter-
essierten nebst den selbstgekelterten 
Weinen der GVS Weinkellerei  
auch eine Vielfalt an Handelsweinen 
mit fachlicher Beratung zur  
Degustation angeboten.

Am 2. und 3. Dezember 2023 heisst es 
für die GVS Weinkellerei wiederum 
«Schiff ahoi». Die traditionelle Wein-
beratung und -verkostung findet be-
reits zum 10. Mal auf einem Schiff der 
URh an der Schifflände in Schaffhau-
sen statt. Dabei wird ein breites Wein-
sortiment – von den selbstgekelterten 
Weinen der GVS bis hin zu nationalen 
und internationalen Handelsweinen – 
vorgestellt und zur Degustation an-
geboten. Das versierte Degustations-
Team der Weinkellerei freut sich, auf 
dem GVS Weinschiff neben Neuheiten 
auch die 2023 prämierten Weine prä-
sentieren zu dürfen. 

Weinprämierungen

Insgesamt erhielt die Weinkellerei 
dieses Jahr an renommierten Wein-
wettbewerben 13 Gold- und 14 Silber-
medaillen und wurde an der Frankfurt 
International Trophy zudem mit dem 
Titel «Bester Schweizer Produzent» 
geehrt. Ein weiteres besonderes High-
light für das Kellerei-Team ist die Klas-
sifizierung des «Siblingen Riesling-Syl-
vaner Classic 2022» als bester Schwei-
zer Riesling-Sylvaner am Grand Prix 
du Vin Suisse. Die prämierten Weine 
stammen aus eigener Kelterung und 

aus dem besonderen, schönen Trau-
bengut von Schaffhauser Winzerinnen 
und Winzern.

Produzentenanlass

Am Vorabend des GVS Weinschiffs 
findet der alljährliche Produzentenan-
lass statt, bei welchem die Zusammen-
arbeit des vergangenen Erntejahres 
zwischen den Winzerinnen und Win-
zern und der GVS Weinkellerei gewür-
digt wird. Für Kellermeister Michael 
Fuchs stehen qualitativ hochwertige  
Trauben stets im Vordergrund: «Mit 
dem Produzentenanlass manifestieren 
wir die langjährige und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit mit unseren Wein-
bäuerinnen und Weinbauern» Der 
Weinjahrgang 2023 sieht, wie bereits 
sein Vorgänger, vielversprechend aus. 
Die diesjährige Weinernte zeigte grosse 
Mengen an qualitativ schönen Wein-
trauben. 

Genuss & Kunst

Auf dem GVS Weinschiff wird den 
Besucherinnen und Besuchern dieses 
Jahr unter dem Motto «Genuss & 
Kunst» etwas Einzigartiges geboten, 
und zwar wird der junge, talentierte 
Schaffhauser Künstler – Keanu Rether 
– am Samstagabend und Sonntagnach-
mittag vor Ort ein beeindruckendes 
Gemälde erschaffen. Seine vielseitigen 
Werke entstehen ausschliesslich durch 
das Ziehen einer einzigen, durchge-
henden Linie, was in der Kunstszene 
als One-Line-Art bekannt ist. Anläss-
lich der 10. Ausgabe des Weinschiffs 
wurde vom Künstler eine stilvolle 
Baumwolltasche für die GVS realisiert, 
welche auf dem Weinschiff erworben 
werden kann. Aus dem Erlös spendet 
die Weinkellerei einen Franken pro Ta-
sche an den «Verein bildender Künst-
ler*innen Schaffhausen» / Vebikus.

Messerabatt

«Nebst unserer Präsenz an mehre-
ren nationalen Messen ist das GVS 
Weinschiff die traditionelle Haus-
messe, wo wir uns insbesondere mit 
unseren schönen Schaffhauser Weinen 
und einem attraktiven Messerabatt  
allen Interessierten präsentieren», so 
der Geschäftsführer der Weinkellerei,  
Philippe Brühlmann. GVS

B I L D  G V S 

GVS Weinschiff: Samstag, 2. Dezember, 16 bis 21 Uhr und Sonntag, 3. Dezember, 
14 bis 19 Uhr 

GVS WEINSCHIFF

Bereit zur zehnten Ausgabe

WIR SEHEN UNS

Unsere nächsten 
Treffen
Verbands-Kaffi Dezember
Donnerstag, 7. Dezember
zwischen 9 und 11 Uhr
M-Restaurant, Einkaufszentrum 
Herblinger Markt, Schaffhausen

Weiter geht’s auch im neuen Jahr, 
immer am ersten Donnerstag  
im Monat.

Landfraue- und Püürinnehöck

Mittwoch, 17. Januar 2024
Türöffnung: 19 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr 

GVS Agrar AG, Ausstellungs halle, 
Im Majorenacker 11,  
Schaffhausen

Thema: Ich erlaube mir,  
eigenständig zu sein!
Referentin: Beatrix Böni, Theologin, 
Beraterin, Clownin, Seminarhaus-
leiterin (www.beaboeni-beta.ch).

➤➤ Mit Nachtessen, gekocht von 
den GVS-Kadermännern.  
www.landfrauen-sh.ch vsl

B I L D   G V S

Die Besucher des GVS Weinschiffs dürfen sich nicht nur auf viele prämierte 
Weine freuen, sondern auch auf einen Schaffhauser Künstler. 

DAS SCHWARZE BRETT

■ Glühweinstand 
Restaurant Mühle 
Wunderklingen 
 23., 24. und 25. November  
17.00–20.00 Uhr 
Feine Glühweine von Lukas 
Bringolf 
Der Glühweinstand befindet sich 
draussen, geschützt unter einem 
Dach. Bitte warm anziehen. 
Infos unter: 
www.muehle-wunderklingen.ch

■ Adventsausstellung in der 
«Scheune z Büttenhardt» 
25. November ab 15.00 Uhr 
bei Irene Muhl und Team, 
Wilerstrasse 3 in Büttenhardt 
Scheunenbeizli, Kerzengestecke, 
Türschmuck und vielen 
weihnachtlichen Ideen.

■ VMMO (Vereinigte Milchbauern 
Mitte – Ost) Mitgliedertreffen 
2023 
28. November,  
Türöffnung 19.30 Uhr 
Beginn 20.00 Uhr  
Restaurant Schützenhaus 
aktuelle Infos zum Markt und 
Politik. Im Anschluss Imbiss und 
geselliger Austausch.

■ Informationsabend Berufsfeld 
Landwirtschaft 
29.11.2023 
Uhrzeit: 20.00–22.00 Uhr 
Ort: Strickhof Lindau oder online 
Es wird über die verschiedenen 
landwirtschaftlichen Lehrgänge 
informiert.  
Die Teilnahme ist ohne 
Anmeldung möglich. 
Details unter:  
www.strickhof.ch/events/
informationsabend-berufsfeld-
landwirtschaft/

■ Glüewy Wilchinger Bergwy 
Hausgemachter Glühwein 
Gewürtztraubensaft 
Imbiss 
1./8./15./22. und 29. Dezember 
Freitagabend jeweils ab 16.00 Uhr 
in der Räblaube. 
Wilchinger Bergwy, 
Wilchingerberg 1 
Infos unter: 
www.bergwy.ch

■ Geschenke aus der Küche 
9.12.2023  
Herstellen von süssen und salzigen 
Geschenken in diversen 
Variationen /Kreative 

Verpackungen herstellen 
Uhrzeit: 8.30 bis 11.30 Uhr 
Wo: Strickhof 
Kosten: CHF 120.– 
Anmeldeschluss: 25.11.2023 
Infos unter: 
www.strickhof.ch

■ Adventsdegustation mit 
Kreativmarkt 
2. Dezember ab 11 Uhr bis ... 
3. Dezember ab 11 bis 17 Uhr 
Verpflegungsmöglichkeit mit 
Hirschpfeffer oder Burger  
Wein & Wild, Bahnhofstrasse 37, 
Hallau

■ Adventsdegustation 
2. Dezember, 10 bis 17 Uhr 
mit Feinem aus Silvias Küche 
Gysel Weine vom Haumesser 
Hauptstrasse 17, Wilchingen 
Weitere Informationen unter 
www.gysel-haumesser.ch

■ Weihnachtsmarkt in Lohn 
2. Dezember 10 bis 18 Uhr, Aula 
Lohn (neben Turnhalle, PP 
vorhanden)  
Schöne Adventskränze und 
Gestecke gestaltete von den 
kreativen Landfrauen (Erlös geht 

zu Gunsten der 
WUNSCHAMBULANZ 
Schaffhausen. 
15 Hobbykünstler verkaufen 
Holzsachen, Karten, Gestricktes, 
Genähtes, Schmuck und vieles 
Mehr.

■ Pensionspferdehaltung im 
Fadenkreuz des Gesetzes 
5.12.2023 – 23.1.2024 
Veranstalter: Strickhof 
Kosten CHF 100.– 
Anmeldeschluss 1. Dezember 2023 
5 Onlinemodule jeweils von  
19.00–20.30 Uhr 
Informationen unter: 
www.strickhof.ch/publikationen/
pensionspferdehaltung-im-
fadenkreuz-des-gesetzes/

■ LESH Jubiläums Fach- und 
Weiterbildungsreise  
14. Dezember  
Kosten für LESH Mitglieder gratis; 
für Nichtmitglieder Fr. 70.–/Person 
in bar 
Anmeldung bis am 8. Dezember 
2023 an: praesident@
landenergie-sh.ch oder  
079 209 15 89 Hansueli Graf, 
Oberhallau

ADVENTSKALENDER  
 MUMPFEL

Letzte Chance
Wer in den Genuss von täglichen, 
regionalen Überraschungen  
im Advent kommen möchte,  
sollte sich einen der letzten  
Adventskalender vom Schafuuser 
Mumpfel heute noch sichern.
 
Bestellschluss ist morgen,  
24. November, um 14.00 Uhr

Jede Bestellung nimmt  
am Gewinnspiel für einen  
Mumpfel teil.  
www.mumpfel.ch

Familie sucht

Landwirtschaftsbetrieb
zum Kauf. Vorzugsweise ausserhalb eines 
Dorfes mit arrondiertem Weideland.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

fam.wanner@gmx.ch oder 078 825 12 67

A1552899
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